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- detaillierte und vor allem fehlerfreie Rangli-
sten (z. B. mit der mil Einteilung der Wett-
kämpfer und den einzelnen Postenresulta-
ten).

/öi//c7 /bra /rarao'«//cbe Zmbra/z««g /wr r//e

7/e//gra«e« ITe/r/rawip/rage 7957?

- einfache Parcours

- stockungsfreier Ablauf auf mehreren Par-
cours

- keine oder nur geringe Transporte von Wett-
kämpfern

- unkomplizierte, fachbezogene und e/«(7e«//g
bewertbate Aufgaben. Ermessensbewertung,
die sich bei nicht eindeutigen Fragestellun-
gen (Antwort JA/NEIN oder RICHTIG/
FALSCH) ergeben können, haben keinen
Platz und führen nur zu unnötigen Diskussio-
nen

- genaue, richtige und detaillierte Ranglisten
noch am Wettkampftag.

Ré/cbes s/«(7 «70we«/a« «orb r/ra g/üw/e« Fra-
Werne /«bezwg ««/ r//e Orga«/.sa//o« ««(/ Fwrab-
/«bra«g?

Probleme sind an und für sich da, damit sie

gelöst werden können. Bis jetzt kann ich von der
personellen Seite sagen, dass ich die richtigen

Leute am richtigen Ort habe und dass ich mich
auf diese voll und ganz verlassen kann. Im
Moment sind noch verschiedene verantwor-
tungsvolle Posten zu besetzen.

ITüi/«/• (T7/«scbe «löcb/c« S/e (7« r//c Fc/Y/icbme/'
r/er //e//gra«e« BT/z/ram/T/mge 79(17 n'cb/e«, ««r/
bö//e« S7'e evew/ue// «orb e/« /raoz F//«, um sv'rb

(7/e Fe/7«eb/«c/' o/n op//«ra/.s/c« /wr (7/e bcvora/e-
be«(/c« BV//A.w«/?/rage iwbera/7e« A.ö'««e«?

An die Mitglieder habe ich nur einen Wunsch:
«Bereitet Euch in den ausserdienstlichen Anlas-
sen Eurer Verbände psychisch und physisch auf
die Wettkampftage vor. Dann kann nichts schief-
gehen.»

Mein grösster Wunsch ist jedoch:
«Stellt Euch für die Wettkampftage zur Ver-
fügung». Wenn Eure Anmeldung dann tatsäch-
lieh und zudem noch rechtzeitig eintrifft, ist die-
ser Wunsch erfüllt.

T/p/m (Tb/-«// (7a«A:e« H'7>be.s/e«.s/«/'<//eße(7«/HW-

/««g (7er Frage«. H'trasc/ten /bw sowie Four
Äy/w, (7e«î OA'-FràT/e/e«re«, v/e/Ht/.se/flwer be/ r/e«
zab/ra/ebe« H)rbere//««g5örbe//e«.

Po« (/«sera« Leser« bo/fe« vv/r am/e/«e ö/c//vc Fe//-
«ab«7e a«7 7Ö./77. A/a/ 79#7.

fA/r)

Friedenszeichen?

Dieses Zeichen ist bei Veranstaltungen der sogenannten Friedensbewegung häufig zu sehen.

Doch wer weiss schon etwas über seinen Ursprung und seine Bedeutung? Dieses Zeichen wird
auch Petruskreuz (Petrus wurde mit dem Kopf nach unten gekreuzigt) oder Todesrune genannt.
Im Mittelalter wurde es als Kampfzeichen gegen das Christentum verwendet. Der englische Phi-
losoph und Gründer der Antiatomwaffenbewegung, Bertrand Rüssel, hat dieses Zeichen seinen
nichtsahnenden Anhängern empfohlen. Bertrand Rüssel soll selbst behauptet haben, mit dem
Satan verbündet zu sein.

So ist das Symbol des Todes und der Gottesleugnung in die Reihen der Friedensbewegung
gelangt.

Aus «Der Soldat» (unabhängige Soldatenzxitung Oesterreichs)

Der Fourier 12/85 479


	Friedenszeichen?

